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Leichtathletik Arth organisiert
Sprintfinal
Der Visana-Sprint-Kantonalfinal findet am 31. August inOberarth statt.

DieVorfreudeundAnspannung
ist gross. ImerstdrittenVereins-
jahr organisiert Leichtathletik
Arth am Mittwoch, 31. August,
denVisana-Sprint-Kantonalfinal
auf der neuen Schul- und Sport-
anlageAllmig inOberarth.Visa-
na Sprint heisst neu das älteste
Nachwuchsprojekt von Swiss
Athletics, welches von Sprinte-
rinMujinga Kambundji als Bot-
schafterin unterstützt wird.

Seit April können sichMäd-
chen und Buben im Alter von
sieben bis fünfzehn Jahren aus
der ganzen Schweiz bei lokalen
undkantonalenAusscheidungs-
wettkämpfen für den grossen
Schweizer Final qualifizieren.
Das Organisationskomitee
unterderLeitungvonOK-Präsi-
dentPascalBürglerbefindet sich
bereits mitten in den Vorberei-
tungen, damit dieser Sport-
Event ein unvergesslicher
Abend fürLeichtathletikinteres-
sierte sowie die Arth-Goldauer
Bevölkerung wird. Mehr Infos
unterwww.leichtathletikarth.ch.

Fotofinishes am Freundschaftsschiessen
Das Freundschaftsschiessen amMuotalauf konnte im SchützenhausGrund erneut durchgeführt werden und
wartete gleichmit knappen Entscheidungen undTopresultaten auf.

Die vier Vereine am Muotalauf
trafen sich im Schützenhaus
Grund nach zwei Jahrenwieder
einmal zum Freundschafts-
schiessenundkonnten sichdem
kameradschaftlichenWettstreit
widmen.DasProgrammaufdie
Scheibe A5 stellte die Teilneh-
mer vor keine unlösbare Aufga-
be, konnten sichbei einerBetei-
ligung von 82 Schützen doch 71
davon die Auszeichnung si-
chern, teilweise mit herausra-
gendenResultaten.

Im Feld A alleine erzielten
die ersten zehn Schützen das
Maximumvon50Punkten,was
zueiner engenRangliste führte,
welcheRetoNideröst (SV Ibach-
Schönenbuch) mit einem Tief-
schuss von 99 vor Stefan
Reichmuth (SG Schwyz) und

RuediHeinzer (FSGRied-Muo-
tathal), beide mit 98, anführt.
ImFeldDgabes zwarkeineMa-
ximumresultate zuverzeichnen,
aber die ersten beiden Ränge
waren gleichfalls hart um-
kämpft. Hier konnte sichMein-
rad Schmidig mit 49 Punkten
und einem Tiefschuss von 88
vor Paul Steiner, ebenfalls mit
49 Punkten, aber einem Tief-
schuss von 87 durchsetzen.

Ein weiteres Höchstresultat
gab es im Feld E, mit welchem
sich Peter Bolfing (SV Ibach-
Schönenbuch) den Kategorien-
sieg vor Theo Schelbert (SG
Muotathal) holen konnte. Auch
wenn bei den Jungschützen nur
zwei Teilnehmer verzeichnet
werden konnten, so hat sich
Rahel Heinzer von der FSG

Ried-MuotathalmitdemSturm-
gewehr90undhervorragenden
48 Punkten den Preis für beste
Juniorin gesichert. (pd)

Aus den Ranglisten
Feld A: 1. Nideröst Reto (1985), SV Ibach-
Schönenbuch, 50 Punkte, 99/94; 2. Reich-
muth Stefan (1984), SG Schwyz, 50 Punkte,
98/94; 3. Heinzer Ruedi (1963), FSG Ried-
Muotathal, 50 Punkte, 98/92; 4. Gramlich
Mario (1985), SG Schwyz, 50 Punkte, 97/94;
5. Beffa Bruno (1992), SV Ibach-Schönen-
buch, 50 Punkte, 97/90; 6. Stump Lydia
(1965),SGSchwyz,50Punkte,96/88;7. Föhn
Herbert (1986), SV Ibach-Schönenbuch, 50
Punkte, 95/96; 8. Suter Belinda (1996), FSG
Ried-Muotathal, 50Punkte,94/96;9.Steiner
Ruedi (1961), SV Ibach-Schönenbuch, 50
Punkte,93/91; 10.KellerChristoph (1983),SG
Schwyz, 50 Punkte, 90/91; 11. Föhn Werner
(1954), FSG Ried-Muotathal, 49 Punkte,
99/99; 12. Betschart Theo (1982), FSGRied-
Muotathal, 49Punkte, 98/99; 13.Micheletto
André (1980), SG Muotathal, 49 Punkte,
98/93; 14. Suter Zeno (1969), FSG Ried-

Muotathal,49Punkte,97/97; 15.KuhnOthmar
(1963), SG Schwyz, 49 Punkte, 97/90; 16.
HeinzerHugo (1950), FSGRied-Muotathal, 49
Punkte, 96/94; 17. Ulrich Thomas (1985), SV
Ibach-Schönenbuch, 49 Punkte, 95/95; 18.
Imlig Bruno (1964), SV Ibach-Schönenbuch,
49Punkte,95/94; 19.BürglerMeiri (1976),SG
Muotathal, 49 Punkte, 92/97; 20. Heinzer
Felix (1958), FSGRied-Muotathal, 49Punkte,
92/95; 21. Föhn Lukas (1993), SGMuotathal,
49Punkte,92/95;22.Betschart Paul (1949),
SGMuotathal, 49Punkte,92/84;23.Zwyssig
Hans (1949), SV Ibach-Schönenbuch, 49
Punkte, 91/99; 24. Müller Elisabeth (1974),
FSGRied-Muotathal, 49 Punkte, 84/96.
Feld D: 1. Schmidig Meinrad (1954), FSG
Ried-Muotathal, 49 Punkte 88/95; 2. Stei-
ner Paul (1956), SV Ibach-Schönenbuch, 49
Punkte87/96; 3. ImhofManuela (1970), FSG
Ried-Muotathal, 48 Punkte 100/93; 4.
Betschart Adolf (1960), SG Muotathal, 48
Punkte95/95; 5. Betschart Josef (1953), SG
Schwyz, 48 Punkte 88/96; 6. Suter Paul
(1962), SG Muotathal, 47 Punkte 99/83; 7.
Gwerder Albert (1955), SG Muotathal, 47
Punkte 98/90; 8. Heinzer Romy (1959), FSG
Ried-Muotathal, 47 Punkte 96/95; 9. Schel-

bert Kurt (1958), SG Muotathal, 47 Punkte
95/100; 10. Büchel Max (1960), SG Muota-
thal, 47 Punkte 95/94; 11. Heinzer Albin
(1949), SGMuotathal, 47 Punkte 93/96.
Feld E: 1. Bolfing Peter (1946), SV Ibach-
Schönenbuch,50Punkte93/95;2.Schelbert
Theo (1964), SG Muotathal, 49 Punkte
96/92; 3. Ehrler Manuel (1995), SV Ibach-
Schönenbuch, 49Punkte94/95; 4. Nideröst
Andreas (1981), SV Ibach-Schönenbuch, 49
Punkte 91/94; 5. Schelbert Christian (1991),
SV Ibach-Schönenbuch, 48 Punkte 95/87;
6. Steiner Ivan (1995), SV Ibach-Schönen-
buch, 48 Punkte 90/98; 7. Imhof Maik
(1976), SG Muotathal, 48 Punkte 90/93; 8.
Heinzer Rahel (2005), FSG Ried-Muotathal,
48 Punkte 85/95; 9. Bürgler Ruedi (1969),
SG Muotathal, 47 Punkte 90/98; 10. Büeler
Martin (1945), SV Ibach-Schönenbuch, 47
Punkte 90/89.
Sektionsrangliste: 1. Schiessverein Ibach-
Schönenbuch (19 Teilnehmer), 49.882Punk-
te; 2. Feldschützengesellschaft Ried-Muota-
thal (23Teilnehmer), 49.730Punkte;3.Schüt-
zengesellschaft Muotathal, (23 Teilnehmer)
49.182 Punkte; 4. Schützengesellschaft
Schwyz (17 Teilnehmer), 48.337 Punkte.

Bereit für die künftigen «Bösen»
AmSonntag sind inWilen beiWollerau die SchwyzerNachwuchsschwinger dieHauptdarsteller.

TurnusgemässfindetderSchwy-
zer kantonale Nachwuchs-
schwingertagalle sechs Jahre im
Klubgebiet des Schwingklubs
March-Höfe (SKMH) statt.Die-
ses Mal ist man ein Jahr hinter-
her.WegendenCorona-Auswir-
kungen findet die 79. Auflage
deswichtigstenSchwyzerNach-
wuchsschwinger-Anlasses mit
einem Jahr Verspätung statt.

Wie immer wechselt der
SKMHmitdenDurchführungen
von kantonalen Anlässen stets
die Bezirke ab. So findet der 79.
Schwyzer Nachwuchsschwin-

gertag dieses Mal im Bezirk
Höfe in Wilen statt. Der rund
4000 Einwohner besitzende
Ort Wilen bei Wollerau gehört
der Gemeinde Freienbach an
und ist nach 1997 zum zweiten
Mal Gastgeber des Schwyzer
Kantonalen der Jungen. Der
Festplatz befindet sich beim
Schulhaus Wilen und bietet für
Schwinger und Festbesucher
eine ideale Infrastrukturmit ge-
nügendParkplätzen.Zudembe-
findet sich der Schwingplatz di-
rekt neben dem Bahnhof. Das
OK führt unter der Leitung von

Rene Mettler wie immer eine
grosszügige Festwirtschaft, so-
dass in Wilen für Speis und
Trank gesorgt ist.

Rund200Jungschwinger
erwartet
Auf den vier Sägemehlplätzen
kannmandavonausgehen,dass
viele spannende Kämpfe beob-
achtet werden können. In fünf
KategorienwerdendieSiegerer-
koren. Wettkampfbeginn ist 10
Uhr, derEintritt ist frei undPet-
rus hoffentlich ein Schwinger-
freund. (pd)

Das OK des Kantonalen Jungschwingertages in Wilen bei Wollerau.
Bild: PD

Tonazzi knackt
Kantonalrekord

Leichtathletik Am Dienstag-
abend stand in der Schweizer
Hauptstadt Bern der hochklas-
sigeWettkampfdesCitius-Mee-
tings auf demSaisonplan.

Während die absoluten
Schweizer Topcracks am späte-
renAbend in ihrenEinsätzen zu
sehenwaren, startetendiehoff-
nungsvollen Nachwuchscracks
in ihrenDisziplinenamfrüheren
Abend. Ebenfalls mit am Start
warLiviaTonazzi vomTurnver-
einBrunnen.Die 17-jährigeAth-
letin aus Morschach startete in
ihrerParadedisziplin, demWeit-
sprung.DenweitestenSatz setz-
te Livia Tonazzi bei ganz leich-
temGegenwindmit5,94Metern
in die Sandgrube.Damit knack-
te sie als Zweitplatzierte hinter
der Chinesin Xin Yue Ya (6,21
m)den38-jährigenU20-Kanto-
nalrekord der Küssnachterin
Isabelle Dober um einen Zenti-
meter.

Bedingungenwaren
nicht einfach
«Mit der Weite bin ich sehr zu-
frieden. Der gesamte Wett-
kampfwar fürmich jedochnicht
optimal», schauteLiviaTonazzi
kritisch zurück. Wegen dem
häufigen Wechsel von Rücken-
und Gegenwind sei es sehr
schwierig gewesen, den Ab-
sprungbalkenoptimal zu treffen.
«Trotzdem kann ich mich mit
meiner Leistung zufrieden ge-
ben, denn sie bedeutet einen
weiteren Schritt Richtung
U20-WM-Limite, welche bei
6,12 m liegt», so die ambitio-
nierteSchwyzerAthletin. (busch)

Rang 2 für
Silas Zurfluh
Leichtathletik Am Citius Mee-
ting in Bern zeigte Silas Zurfluh
(im Bild) im
Vorprogramm
über die 800 m
erneut ein sehr
gutes Rennen.
Mit 1:52,32
konnte er seine
bisherige persönliche Bestzeit
minim unterbieten. In Anbe-
trachtdessen, dass SilasZurfluh
dieses Jahr nur wenig schnelle
800er trainiert hat, ist dies ein
weiteres erfreuliches Resultat.

Die Standortbestimmun-
gen in den verschiedenen Mit-
teldistanzen sind somit ge-
macht. Am 24./25. Juni stehen
im Letzigrund die Schweizer
Meisterschaften der Aktiven
auf dem Programm. Man darf
gespannt sein, wo sich der
Oberarther bei den national
besten 1500-m-Läufern einrei-
hen wird. (pd)

Livia Tonazzi holte sich in Bern
den U20-Weitsprung-Kantonal-
rekord. Bild: Thomas Bucheli

Das OK von
links: Kerstin
Szymkowiak
(Sportliche
Leitung), Brian
Bachmann
(Festwirtschaft),
Nadine Conte
(Administration),
Pascal Bürgler
(OK-Präsident/
Infrastruktur),
Eliane Bürgi
(Medien und
Sponsoring),
Fabian Elmiger
(Finanzen) und
Karin Bachmann
(Personal). Auf
dem Bild fehlt
Carmen Büeler.
Bild: PD


